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Deutzen (general Konsulat 
I N M O N T R E A L 

am MAR 21 1032 ^ 
Cagek XI tv-

Z Ö n l 

Wir hoeren, dass die Deutsche Reichsregierung gemaess 
Reichsgesetzblatt 4 vom 19.1.32 (Erlaeuterungen v.22.2.32) eine Not-
verordnung "bezueglich weiterer Erhoehung von zoellen erlassen hat. 

Es handelt sich in der Hauptsache um den sogenannten ober-
tarif, welcher zuzueglich der augenblicklich "berechneten zoelle in 
Anwendung kommen soll. Wir haben mit dem hiesigen Generalkonsulat 
Ruecksprache genommen, sind jedoch gebeten worden, uns direkt an sie 
zu wenden, da das hiesige Generalkonsulat nicht fuer Kanada zustaendig 
sei. 

.i'ir moechten sie daher bitten, unsere Vertreter in Kanada, 
die Ganada Steamship Lines in Montreal, durch welche Ihnen dieser Brief 
ueberreicht v/erden wird, mit den noetigen Angrnben zu versehen, da wir 
ausserordentlich daran interessiert sind, so schnell '«vie moeglich zu 
erfahren, welche Zoelle in Frage kommen. 

;*ir danken Ihnen im voraus und verbleiben . 

hocha^ voll 

LLOYD 

Asst.Manager Outports Dept. 


